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Veranstaltungen

Sa, 8. August, 11.30 Uhr
5. Raver-Gottesdienst vor der 
Street Parade
mit DJ David Suivez, Johanna 
Köb von Ecstatic Dance Zurich 
und Pfr. Johannes Block 
Wasserkirche

Di/Mi, 11./12. August,  
jeweils 9–15 Uhr
Legotage
für Kinder bis 10 und erwachsene 
Begleitpersonen. Zentrum Hauri-
weg. Anmeldung: jugend.kk.
zwei@reformiert-zuerich.ch

Di, 18./25. August, und Do, 
20./27. August, jeweils 11.30 Uhr
Jacky’s Kitchen
Mittagessen im Kirchgemeinde-
haus Neumünster

Sa, 22. August, 19 Uhr
Kaleidoskop-Sommerkonzert 
«Alpenwinde» 
Konzert mit Alphorn und Orgel  
Markuskirche

Sa, 22. August, 20.30 Uhr
OpenAir-Kino «Whale Rider»
Eintritt frei, ab 6 Jahren, deutsch 
Piazza Thomaskirche, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche

So, 23. August, 10.30 Uhr
Interreligiöse Feier
Pfrn. Hoby Randriambola 
HEKS-Garten Auzelg, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche 
Saatlen

Mo, 24. August, 19 Uhr
Buchclub: «Trophäe» von Gaea 
Schoeters
Pfrn. Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel

Fr, 28. August, 19.30 Uhr
Musikalische Lesung zum 100. 
Todesjahr von Rainer Maria Rilke
Schauspieler Stefan Gubser, 
Wort; Christian Gutfleisch, Piano; 
Gianni Narduzzi, Bass; Sebastian 
Zebe, Saxofon 
Kirche Oberstrass

So, 30. August, 14.30 Uhr
WipWest Gartenkonzert
Musik: Boris Bittel 
WipWest Huus

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zur Kirchenumnutzung
Eine Umnutzung – wie jene der Kirche Wipkingen, die wir auf Seite 4 
beschreiben – geht meist mit einer Neuorganisation einher. Wir haben 
fünf Wörter einer solchen Neuorganisation unterzogen. Finden Sie 
heraus, wie die Wörter ursprünglich lauteten? Die ersten Buchstaben 
der ursprünglichen Wörter bilden den Namen eines erfrischenden 
Joghurtgetränks, das nicht nur in Indien im Sommer gern getrunken 
wird. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe Ihrer Adres-
se bis zum 21. August 2026 an redaktion@reformiert-
zuerich.ch oder an folgende Postadresse: Textbüro 
Blattmacher, Seefeldstrasse 25, 8008 Zürich. Die Ge-
winnerinnen und Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, über die 
Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. Eine 
Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Wissen Sie, woher der Name Wibichstrasse kommt, an 
der die reformierte Kirche Wipkingen steht? Die Stras-
se wurde nach dem Alemannen Wibicho benannt, dem 
Stammvater der Wibichinger oder eben Wipkinger. 
Wenn Sie Spass an solchen Informationen haben, ist 
unser Wettbewerbspreis genau richtig für Sie: Unter 
allen richtigen Antworten verlosen wir das Buch 
«Strassen mit Persönlichkeit» im Wert von 39 
Franken aus dem Zürcher Versus-Verlag. Der Au-
tor Heinrich Wegmann untersucht darin, wem in 
Zürich welche Strassen warum gewidmet wurden.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Diskutieren» 
gesucht. Der Preis, zwei handgefertigte 
Züribecher aus dem Studio Sediment in Zürich, 
ging in den Kreis sechs.
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1.	 NEBELTELWENS 
2.	TAHIRECKT 
3.	 FINZZISEUF 
4.	CHELUS 
5.	MILIBOMIEN 

Das sind die 
Anfangsbuchstaben:

	 1	 2	 3	 4	 5
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MOZARTS «REQUIEM» 

Singen Sie mit!
Das «Requiem» von Wolfgang Amadeus Mozart 
und seines Schülers Franz Xaver Süssmayr zählt 

zu den eindrücklichsten Werken der Musikge-
schichte. Dass die Totenmesse regelmässig zu hö-

ren ist, hat auch damit zu tun, dass es grosse 
Freude bereitet, sie aufzuführen. Jetzt eröffnet 
sich begeisterten Sängerinnen und Sängern die 

Möglichkeit, beim «Requiem» mitzuwirken. Das 
Barockorchester Capriccio, professionelle Solis-
ten und Solistinnen sowie die beiden Chöre der 

Citykirche erarbeiten das Werk ab August, um es 
am Sonntag, 22. November, in der Citykirche Of-

fener St. Jakob zur Aufführung zu bringen. Für 
den Chor wird noch Verstärkung gesucht – in al-
len Stimmlagen, von Bass bis Sopran. Geprobt 

wird jeden Mittwochabend ab 19. August im Kreis 
vier, im November gibt es zusätzliche Proben. 

Wer sich diese Gelegenheit nicht entgehen lassen 
will, meldet sich bitte beim Leiter: 

jakob.wolfes@reformiert-zuerich.ch.

Mehr Informationen über diesen QR-Code:

Was heisst, die «Kirchenpflege hat sich 
konstituiert»? Zunächst bedeutet es, dass 
die Zeit des heftigen Wahlkampfs vorbei 
ist, vorbei sein muss. Das wäre mein 
Wunsch: Dass ab jetzt wieder Sachpolitik 
betrieben wird und der Einsatz der Kirch-
gemeinde gilt und nicht den persönlichen 
Wahlambitionen. Die Gremien sind ge-
wählt, sie können und müssen an die 
Arbeit. Es warten in der neuen Amtszeit 
genügend herausfordernde Themen, die 
auch direkt die Gemeindemitglieder und 
die Gesellschaft betreffen werden. 

Mit dem jetzt erfolgten Amtswechsel sind 
einige langjährige Mitglieder aus Kirchen-
pflege und Kreiskommissionen ausge-
schieden, die vor sieben Jahren den Fu-
sionsprozess der 32 ehemaligen 
Kirchgemeinden be- und geleitet haben. 
Sie haben neuen Personen Platz gemacht, 
die nun mit neuen Ideen und Kompetenzen 
das Kirchenschiff steuern werden. Ihre 
Rollen und ihre Aufgabengebiete in der 
Organisation legt eben diese Konstituie-
rung fest. Das Verb konstituieren bedeutet 
«sich grundlegend organisieren» oder «für 
etwas konstitutiv (grundlegend) sein». Das 
muss den Mitgliedern in Kirchenpflege, 
Kirchgemeindeparlament und Kreiskom-
missionen bewusst sein: Ihre Arbeit ist 
grundlegend für die reformierte Kirchge-
meinde Zürich. Das ist nicht einfach nur 
so eine Nebenbeschäftigung, sondern sie 
alle bauen (grundlegend) mit am Gedeihen 

Matthias Reuter
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Ins Leben rufen

unserer Kirche. Der scheinbar formale Akt 
der Konstituierung hat auf jeden Fall Ein-
fluss auf das kirchliche Leben vor Ort.

Am schönsten finde ich «konstituieren» in 
der nicht so geläufigen Bedeutung von 
«ins Leben rufen» (laut Duden). Das 
möchte ich spüren in den kommenden vier 
Amtsjahren!

MATTHIAS REUTER
Vorsitzender des Pfarrkonvents und Pfarrer 
im Kirchenkreis zehn

TITELSEITE
Die neue Kirchenpflege – die Namen 
der Mitglieder finden Sie auf der 
folgenden Doppelseite.
Foto: Daniel Gassner
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UMNUTZUNG DER KIRCHE WIPKINGEN

Lehre statt Leere
ERIK BRÜHLMANN | In den vergangenen 
30 Jahren wurden in der Schweiz über 
220 Sakralbauten einer neuen Nutzung 
zugeführt. In diesen Reigen fügt sich 
nun die reformierte Kirche Wipkingen 
ein: Im ehemaligen Gotteshaus werden 
ab Herbst dieses Jahr Schülerinnen 
und Schüler für Leben sorgen.

Die reformierte Kirchgemeinde Zürich 
arbeitet seit 2019 mit der Stadt Zürich 
zusammen. Mit der Umnutzung der re-
formierten Kirche Wipkingen kommt 
nun nach dem Bullingerhaus ein weiteres 
Vorzeigeprojekt zum Abschluss. In der 
Kirche finden seit 2019 keine Gottes-
dienste mehr statt. Nach einer Zwischen-
nutzung durch den Verein Klimastreik-
räume 2020 deponierte die Stadt Zürich 
bei der Kirchgemeinde die Anfrage für 
eine mögliche Umnutzung. Ein Wettbe-
werb wurde ausgeschrieben, den Véc-
sey*Schmidt Architekt*innen aus Basel 
mit einem bestechend einfachen Konzept 
für sich entschieden.

Sanfte Eingriffe
Der Umbau, der 9,3 Millionen Franken 
kostete, hatte die historische Bausubstanz 
der 1909 vom Zürcher Architekten 
Jacques Kehrer erbauten Kirche zu res-
pektieren; aufgrund des Denkmalschut-
zes mussten die Umbauten zudem rever-
sibel sein. Die Verantwortlichen 
entschieden sich deshalb, nur einen 
Raum im Erdgeschoss neu zu bauen und 
durch diese eine Massnahme mehrere 
Räume zu generieren. Der statisch unab-
hängige neue Mehrzwecksaal aus Holz 
nimmt, zentral unter die ehemaligen Ga-
lerien gesetzt, den meisten Platz ein. Um 
ihn herum entstanden durch die Abtren-
nung weitere Räume: Verpflegungs- und 
Betreuungsräume für die Schülerinnen 

KIRCHENPFLEGE

und Schüler, eine Bibliothek und im 
Obergeschoss ein Sommersaal. Der 
Mehrzwecksaal kann ausserhalb der 
Schulzeiten von der Öffentlichkeit ge-
nutzt werden. Was sich erhalten liess, 
wurde erhalten. Sogar die Kirchenbänke 
sind noch vorhanden, wenn auch nur zum 
Teil als Sitzgelegenheiten. Die restlichen 
Bänke wurden dazu verwendet, Wandtä-
fer, das bei einer Innenrenovation in den 
1960er-Jahren entfernt worden war, wie-
der herzustellen. Auch beim Thema Hei-
zen gilt Suffizienz: Beheizt sind nur die 
Räume im Erdgeschoss, die mit einer iso-
lierenden Decke bestückt sind. 

Sehr zufrieden mit dem Resultat
«Mit der Umnutzung der Kirche Wip-
kingen betreten wir in Zürich Neuland», 
sagt Balthasar Glättli, Vorsteher des 
Schul- und Sportdepartements. «Erst-
mals wird ein Kirchengebäude direkt für 
schulische Zwecke genutzt.» Dadurch 
bleibe der prägende Kirchenbau dem 
Quartier erhalten; gleichzeitig erhalte er 
eine neue, lebendige Nutzung. Kirchen-
pfleger Michael Hauser, der das Projekt 
innerhalb seines Ressorts Immobilien 
betreute, spricht sogar von einer «Win-
win-Situation für die Schule, das Quar-
tier und die Kirchgemeinde». Und auch 
der Kirchenbauer Jacques Kehrer wäre 
mit der Umnutzung wohl einverstanden. 
Denn er war nicht nur auf reformierte 
Sakralbauten, sondern auch auf Schul-
hausbauten spezialisiert.

MEHR INFORMATIONEN
Über folgenden QR-Code 
gelangen Sie zu einem aus-
führlicheren Artikel über die 
Umnutzung der reformierten 
Kirche Wipkingen und zu 
weiteren Bildern.

MARIUS LEUTENEGGER | Seit dem zweiten 
Wahlgang vom 14. Juni steht fest, wer der 
siebenköpfigen Kirchenpflege für die Legis-
latur 2026–2030 angehört. Am 1. Juli hat 
sich die Exekutive der reformierten Kirch-
gemeinde Zürich konstituiert: Die Ressorts 
sind festgelegt und verteilt worden. Wir ha-
ben die sieben Kirchenpflegerinnen und 
-pfleger gebeten, sich kurz dazu zu äussern, 
was ihnen ihr Ressort bedeutet und welche 
Ziele sie damit verfolgen.

Res Peter, Präsidium und Ressort Personal
«Wir haben uns konstituiert und eine ‹Zu-
sammenarbeitscharta› erarbeitet. Ab sofort 
setzen wir uns gemeinsam für das Wohl der 
Kirchgemeinde und der Stadt ein. Wir neh-
men miteinander die theologische Verantwor-
tung wahr. Und wir sind als Kollegialbehörde 
zusammen zuversichtlich. Die neue Zusam-
mensetzung macht mich sehr froh. Drei Frau-
en besetzen die Kernressorts Finanzen, Im-
mobilien und Diakonie. Du jamais vu! Mit 
Mona Schatzmann präsidiert wieder eine 
Frau den wichtigen Personal- und Entwick-
lungsfonds. Ausnahmslos alle haben ein neu-
es Ressort. Es gibt also einen Anfang, in dem 
hoffentlich noch lang ein Zauber liegt, der 
uns beschützt und der uns hilft, zu leben.»

Kirchenpflege 2026–2030, von links: Michael Hauser, Céline Germaine Reymond, Lukas Bärlocher, Mona Schatzmann, Res Peter,  
Anna Hotz Semadeni und Michael Braunschweig.

Der Mehrzweckraum ist das zentrale Element, das alle anderen neuen Räumlichkeiten ermöglicht.

Fo
to

: B
as

ile
 B

or
na

nd

Die Ressorts sind verteilt

https://citykirche.ch/wp-content/uploads/2026/06/Probenplan-Projekt-Mozart-Requiem.pdf


|  58 | 2026

reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich

KIRCHENPFLEGE

Michael Braunschweig, Ressort 
Pfarramtliches
«Das Ressort Pfarramtliches bedeutet für 
mich, direktes Gegenüber der Kirchenpflege 
für das Pfarramt der reformierten Kirchge-
meinde Zürich zu sein – und damit für über 
60 Pfarrerinnen und Pfarrer, die in Gottes-
diensten, Seelsorge, Kasualien, Unterricht 
und vielfältigen Begegnungen wichtige Ge-
sichter und Stimmen unserer Kirche sind. 
Ich möchte sie in ihrer anspruchsvollen Auf-
gabe sorgfältig begleiten, gute Rahmenbe-
dingungen fördern und eine Kultur des 
Vertrauens, der Offenheit und der Zusam-
menarbeit stärken. Zugleich möchte ich das 
Pfarramt noch stärker als gemeinsames 
Pfarramt der Kirchgemeinde profilieren: 
theologisch fundiert, gesellschaftlich wach, 
nahe bei den Menschen und offen für kreis-
übergreifende Entwicklungen, wo dies sinn-
voll ist.»

Michael Hauser, Ressort Lebenswelten
«Als Kirchenpfleger möchte ich etwas bewe-
gen. Das Ressort Lebenswelten lässt ein 
breites Wirken zu. Ausgangspunkt sind für 
mich unsere sehr unterschiedlichen Mitglie-
dermilieus. Entsprechend unterschiedlich 
sind die Erwartungen: kirchennah und kir-

chenfern, jung und alt, konservativ oder pro-
gressiv. Zusammen mit dem Parlament, der 
Pfarrschaft, den Kirchenkreisen und meinem 
Team suche ich Lösungen, die relevant, ver-
hältnismässig, breit getragen und vor allem 
mehrheitsfähig sind. Projekte wie das 
Schenkhaus oder die Quartierkirche für jun-
ge Erwachsene entwickle ich gern zusam-
men mit allen Engagierten weiter.»

Lukas Bärlocher, Ressort Kommunika-
tion & IT
«Das Ressort Kommunikation & IT bedeutet 
für mich mehr als Kanäle, Technik und 
Sichtbarkeit. Es geht um Zugang: Verstehen 
Menschen, wofür die Kirche da ist? Finden 
sie uns, wenn sie suchen, zweifeln, feiern 
oder Unterstützung brauchen? Ich möchte 
Kommunikation und digitale Zugänge so 
weiterentwickeln, dass sie zuhören, verbin-
den und Beteiligung ermöglichen. Dabei 
sind mir institutionelle Glaubwürdigkeit, 
Kritikfähigkeit, spirituelle Tiefe und eine 
gute Zusammenarbeitskultur zentral. Kom-
munikation darf nicht nur glänzen. Sie muss 
Vertrauen schaffen, Wirkung sichtbar ma-
chen und helfen, dass Kirche als offene, ver-
antwortliche und lernfähige Gemeinschaft 
erfahrbar wird.»

Anna Hotz Semadeni, Vizepräsidium 
und Ressort Immobilien
«Kirche entsteht, wo sich Menschen versam-
meln (ekklesia ist altgriechisch für Volksver-
sammlung). Dafür braucht es geeignete Orte, 
mit denen man sich identifizieren kann und 
die Schutz bieten. Die reformierte Kirchge-
meinde Zürich verfügt über einen enormen 
baulichen Reichtum. Als soziale Akteurin 
und als geistliche und kulturelle Gastgeberin 
möchte sie ihre Räume der Stadtbevölkerung 
öffnen. Als Architektin mit langjähriger Bau-
erfahrung und Spezialisierung in Denkmal-
pflege möchte ich mich dafür einsetzen, dass 
die Gebäude in sozialer, kultureller, geistli-
cher und finanzieller Hinsicht sinnvoll ge-
nutzt werden. Diesen Immobilienschatz zu 
pflegen und zu entwickeln, ist eine grosse 
Verantwortung und gleichzeitig ein Mittel, 
um einen gesellschaftlichen Auftrag zu erfül-
len. Ich sehe dies als Chance, die Kirche 
wieder mitten in die Gesellschaft zu rücken.»

Céline Germaine Reymond, 
Vizepräsidium, Ressort Finanzen
«Das Ressort Finanzen verlangt nachhaltiges 
Wirtschaften. Es ist für mich aber mehr als 
das Verwalten von Zahlen: Die Finanzen bil-
den das Fundament, auf dem wir die Zukunft 
der reformierten Kirchgemeinde Zürich ge-
stalten. Frei nach dem biblischen Gleichnis 
möchte ich die uns anvertrauten Taler mutig 
und weitsichtig für unseren Kernauftrag ein-
setzen. Mein Ziel ist eine Finanzpolitik, die 
ökonomischen Sachverstand mit christlichen 
Werten belebt – denn hinter jedem Budget 
stehen Menschen, ihr Engagement und le-
bendige Projekte. Gerade die vielen Naht-
stellen zu anderen Ressorts und Themenbe-
reichen motivieren mich sehr und machen 
die Aufgabe für mich vielfältig und lustvoll.»

Mona Schatzmann, Ressort Diakonie
«Diakonie, unser soziales Engagement, ist 
der Kern kirchlicher Arbeit. Sie stärkt Men-
schen, schafft Teilhabe und wirkt Ungleich-
heit entgegen. Als Kirche sind wir eine Ge-
meinschaft, die unterschiedliche 
Lebensrealitäten vereinen kann. Gelingt uns 
dies, geht es vielen Menschen in der Stadt 
besser. Um den Menschen nahe zu sein, 
heissen wir sie nicht nur in unseren Häusern 
willkommen, wir wollen auch vermehrt zu 
ihnen gehen, um ihre Perspektiven zu erle-
ben und zu verstehen. Wir können zum Zu-
sammenhalt der Gesellschaft beitragen, in-
dem wir Solidarität, Akzeptanz und den 
offenen Dialog fördern und vorleben. Das 
Haus der Diakonie wird dazu einen wichti-
gen Beitrag leisten: Hier schaffen wir neue 
Räume für Begegnung, Räume, in denen 
Konflikte ausgehalten und Lösungen entwi-
ckelt werden.»

Kirchenpflege 2026–2030, von links: Michael Hauser, Céline Germaine Reymond, Lukas Bärlocher, Mona Schatzmann, Res Peter,  
Anna Hotz Semadeni und Michael Braunschweig.
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GELEBTE SOLIDARITÄT AM ST. PETER

530 Kirchenstühle für die Ukraine
Manchmal treten die gewöhnlichsten 
Dinge ungewöhnliche Reisen an – so 
zum Beispiel die 530 ausgedienten 
Kirchenstühle des St. Peter, die als 
Schenkung in die Ukraine gebracht 
wurden und dort nun ein zweites 
Leben erhalten. 

Im Zuge der Instandsetzung des Innen-
raums der Kirche St. Peter konnte schon 
einmal etwas über das «Leben der 
Dinge» gelernt werden: Auf dem Est-
rich der Kirche wurden während der 
Renovationsarbeiten vom vergangenen 
Jahr schmiedeeiserne Geländer ge-
funden, die dort wohl schon ein ganzes 
Menschenleben lang gelagert haben. 
Dass sie einst das ornamentale Geländer 
neben der Kirchenorgel darstellten, 
dann aber in Vergessenheit gerieten, 
nahmen sie niemandem übel, sondern 
harrten in der Finsternis des Dach-
bodens aus – und mit Erfolg! Denn man 
entschied sich, die schmiedeeisernen 
Fundstücke im Rahmen der Instand-
setzung wieder an ihrem ursprünglichen 
Platz anzubringen. Jedem, der heute von 
den Kirchenstühlen aus seinen Kopf 
nach hinten Richtung Orgel wendet, 
präsentieren sie sich neu in ihrer alten 
Kunstfertigkeit. 

Weitergeben, was trägt
Ebenfalls ein zweites Leben erhielten 
die genannten Kirchenstühle, von denen 
aus schon unzählige Menschen Predigt 
und Orgelspiel gelauscht oder schlicht-
weg sich am kunstvollen Innenraum des 
St. Peter erfreut haben. Auch sie, die 
Stühle, sollten im Zuge der Renovation 
ausgetauscht werden. Ihre Geschichte 
ist allerdings keine des Vergessens und 
Ausharrens in irgendeinem Estrich oder 
Keller, sondern eine des Auswanderns 
und Umziehens: Die 530 ehemaligen  
St. Peter-Stühle reisten quer durch 

Europa und fanden als Schenkung in der 
Ukraine ein neues Heimatland. 

Wie kam es dazu? «Ihr Bestimmungsort 
war keineswegs von Anfang an fest-
gelegt. Man entschied sich vielmehr, 
Anfragen an diverse Hilfswerke auszu-
senden», wie Ursula Jakob, Verantwort-
liche für Ausstattung und Mobiliar der 
reformierten Kirche Zürich, die Suche 
nach einem neuen Platz für die Kirchen-
stühle rekapituliert. Dass dann über  
Vermittlung Kontakt zur Ukraine her-
gestellt wurde, kam unerwartet. Umso 
berührter zeigt sich Heiner Sigrist, der 
als Sigrist des St. Peter Verladung und 
Transport organisiert hat, vom Umstand, 
dass die alten Stühle der Kirche nun im 
europäischen Kriegsland Menschen 
jenen Halt geben, den sie einst im  
Zürcher St. Peter gegeben haben. 

Vom Leben der Dinge
Beide, das schmiedeeiserne Geländer 
wie die Kirchenstühle, sprechen vom 
Leben der Dinge in unserer Welt: Wäh-
rend ersteres den vertrauten Ort des  
St. Peters gleich einem Geschenk der 
Vergangenheit an die Gegenwart um ein 
neues, altes Element bereichert, erhalten 
letztere an einem völlig anderen Ort ein 
zweites Leben. Und auch einige neue 
Dinge sind dadurch in die Welt ge-
kommen: Denn selbstverständlich wur-
den die abgereisten durch neue Kirchen-
stühle ersetzt. Der renovierte St. Peter 
wird nun geziert von 510 neuen, hand-
werklich hergestellten Kirchenstühlen. 
Mit ihnen ist ein wichtiger Meilenstein 
der Renovation der Kirche abge- 
schlossen.

WEITERE BILDER ...
... auf reformiert.lokal plus
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JOHANNES BLOCK, PFARRER AM  
FRAUMÜNSTER | Die Kirche ist keine Organisa-
tion wie jede andere, und ihre Einheit kann 
nicht allein mit den üblichen betriebs-
wirtschaftlichen Mitteln hergestellt werden. 
Ein Plädoyer für eine reformatorische Orien-
tierung

In Gremiensitzungen und Beratungen taucht 
immer auch die Frage auf: Wie gelingt es, den 
neugeschaffenen Kirchenkreis als eine Einheit zu 
gestalten? Seit der Zusammenlegung der ehemals 
eigenständigen Altstadtkirchgemeinden wird mit 
viel Sorgfalt, Engagement und Fachkompetenz 
daran gearbeitet, das Gemeinsame wachsen zu 
lassen: mit Strategie- und Konzeptpapieren, mit 
Abstimmungsprozessen in Konventen und  
Retraiten, mit gemeinsamen Konzerten und 
Gottesdiensten, mit personellen Ressourcen und 
einer Corporate Identity. Dabei ist in kurzer Zeit 
vieles entstanden, das verbindet, Orientierung gibt 
und die Zusammenarbeit über die bisherigen Ge-
meindegrenzen hinweg stärkt.

Zu einem solchen Entwicklungsprozess gehört 
zugleich, die gewachsenen Strukturen und Ab-
läufe immer wieder aufmerksam daraufhin zu 
prüfen, ob sie die gemeinsame Arbeit bestmöglich 
unterstützen. Was früher in einem kleineren  
Rahmen mit einem kurzen Gespräch geklärt  
werden konnte, braucht in einer grösseren Organi-
sation mitunter verbindlichere Abläufe und zu-
sätzliche Abstimmung. Das schafft Transparenz 
und Verlässlichkeit, verlangt aber auch Zeit und 
Aufmerksamkeit. Umso wichtiger bleibt die 
Frage, wie organisatorische Verantwortung mit 
Bescheidenheit, Einfachheit und Nähe in ein gutes 
Verhältnis gebracht werden kann.

Die sichtbare und die unsichtbare Kirche
Als Orientierung im Blick auf die Frage der  
Einheit eines Kirchenkreises kann eine Unter-
scheidung aus der Zeit der Reformation dienen. 
Reformatoren wie Ulrich Zwingli (Expositio 
christianae fidei, 1531) oder Martin Luther (Von 
der Freiheit eines Christenmenschen, 1520) haben 
zwischen der sichtbaren und der unsichtbaren 
Kirche unterschieden: Die sichtbare Kirche meint 
die Versammlung von Menschen unter äusser-
lichen Vollzügen und Regelungen – die Kirche, 
die wir sehen (Beobachterperspektive); die  
unsichtbare Kirche meint die Gemeinschaft der 
Gläubigen unter dem Wort des Evangeliums und 
mit der Feier der Sakramente – die Kirche, die wir 
glauben (Partizipandenperspektive).
In solcherlei Einigkeit unter Wort und Sakrament 
erfüllt sich für die Reformatoren die Einheit der 

Die Einheit 
der Ki rche

Eine kleine Schar Kirchenstühle wartet auf ihre Abreise per Camion in die Ukraine. 

https://reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-1/home~1680/-home-medien~3328/reformiertlokal-plus/81725/
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FRAUMÜNSTER: GOTTES-
DIENST ZUR PARTIELLEN 
SONNENFINSTERNIS 

Am 12. August ist in der 
Schweiz eine partielle Sonnen-
finsternis zu beobachten.  
Dieses astronomische Ereignis 
wird im Gottesdienst im  
Fraumünster am 16. August 
eine Rolle spielen: in der  
Liturgie, die Fraumünster-
pfarrer Dr. Johannes Block 
verantwortet, und in der  
Predigt, die Prof. Dr. Matthias  
D. Wüthrich, Leiter des Insti-
tutes für Hermeneutik und 
Religionsphilosophie sowie 
des Theologischen Seminars 
der Universität Zürich, hält. 
Ein Nachgespräch im Kirchen-
schiff lädt zur Begegnung und 
zum Austausch über das 
Wechselspiel von Theologie 
und Astronomie ein.

FRAUMÜNSTER
So, 16. August, 10 Uhr.  
Mit dem Fraumünster-Vocal-
consort unter der Leitung von 
Fraumünsterkantor Jörg  
Ulrich Busch. 

JUNGE STIMMEN AUS 
MÜNCHEN IN ZÜRICH 

Am Sonntag, 30. August, sind 
die Münchner Chorbuben und 
Chormädchen zu Gast im 
Grossmünster. Der traditions-
reiche Kinder- und Jugendchor 
verbindet geistliche Musik, 
Klassik, Volkslied, Spiritual, 
Musical, Film- und Popmusik 
zu einem Klang, der weit über 
München hinaus bekannt ist.

GROSSMÜNSTER
So, 30. August, 10 Uhr.  
Gottesdienst mit  
musikalischer Mitwirkung
17 Uhr: Konzert

«Die Einheit der Kirche wird durch Wort und  
Sakrament (notae ecclesiae) gestiftet und geschenkt.» 

DR. JOHANNES BLOCK,  
PFARRER AM FRAUMÜNSTER

Kirche. Eine andere Einheit von Menschen, sei  
es aufgrund einer räumlichen, zeitlichen, natür-
lichen, tätigen oder rechtlichen Zusammen-
gehörigkeit, bildet nicht die unsichtbare Kirche 
im Sinne einer Gemeinschaft der Gläubigen.

Für ein reformatorisches Kirchenverständnis
Die Unterscheidung zwischen der sichtbaren und 
der unsichtbaren Kirche kann bei der Gestaltung 
nach der Einheit eines Kirchenkreises orientieren 
und entlasten. Eine Versammlung oder Ver-
anstaltung mit noch so vielen Menschen ist noch 
nicht von selbst eine Gemeinschaft der Gläubi-
gen; diese lässt sich von Menschenseite nicht  
herstellen, weil sie sich in der Kraft des Geistes 
durch das Wort des Evangeliums und die Feier 
der Sakramente fügt.

Die Einheit der Kirche wird durch Wort und 
Sakrament (notae ecclesiae) gestiftet und ge-
schenkt. Organisatorische Massnahmen können 
ihr dienen und gute Voraussetzungen für das 
kirchliche Leben schaffen; hervorbringen oder 
garantieren können sie diese Einheit jedoch nicht. 
Kein irdisches Amt und kein noch so sorgfältig 
ausgearbeitetes Organigramm vermag an die  
Stelle dessen zu treten, was der Kirche unverfüg-

bar zugesprochen wird. Das bedeutet nicht, dass 
Strukturen nebensächlich wären. Gerade ein  
grosser und vielfältiger Kirchenkreis braucht 
klare Zuständigkeiten, verlässliche Verfahren und 
eine sorgfältige Zusammenarbeit. Aus reformato-
rischer Sicht bleiben diese jedoch dienende  
Mittel: Sie sollen Räume eröffnen, in denen Ver-
kündigung, Gemeinschaft, Diakonie und die Feier 
des Glaubens lebendig werden können.

Ein konzentriertes reformatorisches Kirchenver-
ständnis lädt deshalb dazu ein, kirchliche Struktu-
ren immer wieder auf ihre Angemessenheit, Ver-
ständlichkeit und Nähe zu den Menschen hin zu 
prüfen. Wo sie klar und massvoll gestaltet sind, 
können sie den gemeinsamen Auftrag unter-
stützen und die Beteiligten entlasten. Zugleich 
haben die Reformatoren das christliche Leben 
gerade auch jenseits der kirchlichen Mauern aus-
gelobt: im Alltag des Berufs, im Alltag der  
Familie, im Alltag des Lebens.

Und so dürfen wir darauf vertrauen, dass in allem 
menschlichen Planen und Gestalten immer neu 
jene Einheit wächst, die sich nicht machen lässt, 
sondern geschenkt wird.
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 Detailangaben zu den 
Veranstaltungen und Ange-
boten: altstadtkirchen.ch

Gottesdienste 
& Feiern

Fraumünster�

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Jürg Brunner, Orgel 
Pfr. Thomas  
Grossenbacher

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Heinz Balli, Orgel 
Pfr. Andreas Nufer, Theo-
logischer Leiter und  
Pfarrer am Kloster Kappel

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst zur  
partiellen Sonnen-
finsternis
Fraumünster-Vocalcon-
sort; Kantor Jörg Ulrich 
Busch, Orgel und Leitung 
Pfr. Johannes Block 
Prof. Matthias  
D. Wüthrich, Predigt 
 Weitere Infos: siehe 
Beitrag auf Seite 7.

So, 23. August, 10 Uhr *
Gottesdienst
Fraumünster-Vocalsolis-
ten (Muriel Schwarz, Sop-
ran; Alexandra Busch, Alt; 
Philipp Classen, Tenor; 
Israel Martins, Bass); 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel und Leitung 
Pfr. Johannes Block

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel 
Prof. Tobias Jammerthal, 
Theologische und 
Religionswissenschaft-
liche Fakultät Zürich

Grossmünster

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
Abendmahl
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Im Boden 
verankert»,  
Kolosser 2,6-7 
Ruth Pfister, Orgel 
Pfr. Christian Walti

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Lebendige 
Steine»,  
1.Korinther 12,12-27 
Andreas Jost, Orgel 
Pfr. Christian Walti

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Funda-
ment»,  
1.Korinther 3,10-15 
Andreas Jost, Orgel 
Pfrn. Cornelia Camichel

So, 23. August, 10 Uhr *
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Tempel-
bau», Epheser 2,19-22 
Andreas Jost, Orgel 
Pfr. Martin Rüsch 
Gastprediger: Dr. Johann 
Hinrich Claussen, evang.-
lutherischer Theologe

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Gerüst der 
Gnade», Epheser 4,11-16 
Münchner Chorbuben 
/-mädchen 
Ruth Pfister, Orgel 
Pfr. Martin Rüsch

 
Grossmünster, Krypta

Mi, 19. August, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Im Anschluss wird ein 
Zmittag im «Karl der 
Grosse» serviert  
(CHF 10 p.P.) 
Pfr. Martin Rüsch

Mi, 26. August, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Im Anschluss wird ein 
Zmittag im «Karl der 
Grosse» serviert  
(CHF 10 p.P.) 
Sabine Rotach, Vikarin  
St. Peter

Predigerkirche

Sa, 1. August, 9.30 Uhr
Wir feiern zusammen
Multireligiöser Auftakt 
zum Nationalfeiertag auf 
dem Zähringerplatz (bei 
Regen in der Prediger-
kirche) 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 7. August, 18.30 Uhr
Märchenvesper IV
«Rumpelstilzchen». Louis 
Vierne: «Impromptu», 
«Scherzetto» 
Jürg Brunner, Orgel 
Pfr. Roland Brendle

Fr, 14. August, 18.30 Uhr
Märchenvesper V
«Die Neue Welt – Ein Bra-
silianisches Märchen» mit 
Bossa Nova. Antônio  
Carlos Jobim: «The Girl 
from Ipanema»,  
«Corcovado» 
Dela Hüttner, Gesang 
Adrian Mira, Saxofon 
Micha Frey, Kontrabass 
Samir Böhringer, Schlag-
zeug; Philipp Mestrinel, 
Klavier 
Pfrn. Kathrin Rehmat

So, 16. August, 11 Uhr
Sing- und Segens-
gottesdienst mit 
Kräuterritual
Ensemble; Johannes 
Günther, Leitung 
Philipp Mestrinel, Orgel 
Sabine Rotach, Vikarin 
Stadtkirche St. Peter 
Pfrn. Kathrin Rehmat

So, 16. August, 18 Uhr
Sequentia – Abendgebet
Einsingen ab 17.30 Uhr

Fr, 21. August, 18.30 Uhr
Kantatenvesper 

LATE NIGHT MUSIC IM FRAUMÜNSTER

Drei Konzerte 
für die Seele 
Wenn das Fraumünster in nächtliches 
Dunkel getaucht ist, entfaltet sich 
Musik in einer besonderen Atmosphä-
re. Nach zwei Late Night Musiken 
nun im August drei Konzerte – immer 
am Freitag von 21 bis 21.45 Uhr.

Das erste Konzert «UPCYCLING» am 
14. August bietet ein äusserst spannen-
des Zusammenspiel von Marimba und 
Vibraphon mit Klavier. Luca Borioli und 
Rahel Sohn hauchen bestehenden Kom-
positionen mit unterschiedlichen Ab-
wandlungen neues Leben ein. Ergänzt 
wird das Programm mit einer Auftrags-
komposition zum Thema upcycling von 
Jonas Arnet und durch zwei Werke für 
Klavier und Marimba. 

Am 21. August: «ONCE AGAIN» – Im-
provisationen über Werke von Bach und 
seiner Zeit. Das gefühlvolle Zusammen-
spiel der beiden weltweit erfolgreichen 
Schweizer Jazz-Musiker Colin Vallon 
am Jazz-Piano und Matthieu Michel auf 
dem Flügelhorn zusammen mit  
Fraumünster-Organist Jörg Ulrich Busch 
begeistert immer wieder neu und geht in 
der zauberhaften Klangwelt im nacht-
dunklen Fraumünster unter die Haut.

Bandoneon und Orgel: Die 5. Late Night 
Music am 28. August führt das Publikum 
von Improvisationen über Themen von 
Bach bis zu den flirrenden Klängen der 
Minimal Music und von Chorälen bis zu 
den wehmütigen Melodien Astur Piazzol-
las. Die berauschenden Tonfarben der bei-
den Instrumente (Michael Zisman, Bando-
neon, und Fraumünsterkantor Jörg Ulrich 
Busch, Orgel) werden im nächtlichen 
Fraumünster wirkungsvoll zu  
Gehör kommen.

FRAUMÜNSTER
Infos: siehe QR-Code. 
Ganzer Beitrag: reformiert.
lokal plus
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Michael Zisman, Bandoneon und  
Fraumünsterkantor Jörg Ulrich Busch,Orgel.

https://altstadtkirchen.ch
https://musikimfraumuenster.ch/tickets-fraumunster/
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* �Mit Mini-Gottesdienst 
(siehe Rubrik Kinder & 
Familien)

Bildung & 
Spiritualität

Fraumünster

So, 16. August, 11 Uhr
Gottesdienst- 
Nachgespräch
Pfr. Johannes Block 
Prof. Matthias  
D. Wüthrich, Leiter des 
Institutes für Hermeneutik 
und Religionsphilosophie 
sowie des Theologischen 
Seminars der Universität 
Zürich

Grossmünster, Krypta

Freitags, 19.15-20 Uhr
Abendgebet mit  
Gesängen aus Taizé
Bitte benützen Sie die 
Glastüre beim Gross-
münsterplatz (vis-à-vis 
Musik Hug). Jeden Freitag 
(ausg. Feiertage und die 
ersten vier Wochen  
während der Sommer- 
Schulferienzeit). 

«Nordlichter». Skandina-
vische Chormusik mit 
Saxofon-Quartett 
Zürcher Kantorei zu  
Predigern; Harry-White-
Saxofon-Quartett  
Johannes Günther,  
Leitung 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 28. August, 18.30 Uhr
Orgelvesper 
«GOD: an anatomy?»  
Johann Sebastian Bach: 
«Toccata und Fuge F-Dur 
BWV 540» 
Jürg Brunner, Orgel 
Pfrn. Katja Janz Huber

Sa, 29. August, 16 Uhr
Eucharistiefeier
«Sich von Gott betören 
lassen» 
Roswitha Hächler, Orgel 
P. Peter Spichtig OP 
Thomas Münch, kath. 
Seelsorger

St. Peter

Sa, 1. August
Keine Petrina at five
Sommer-Pause! 

Sa, 8. August
Keine Petrina at five
Sommer-Pause!

Sa, 15. August, 17 Uhr
Petrina at five
«Petrina at five» Im  
Dialog: FORSCHUNG 
TRIFFT ALLTAG. Wissen-
schaft & Spiritualität im 
Gespräch. «Materialien 
für eine nachhaltige  
Zukunft.» Anschliessend 
«Prosit» bis 19 Uh. 
Prof. Dr. Tanja Zimmer-
mann, CEO Empa Mate-
rials Science and Techno-
logy 
Rainer Walker, Akkordeon 
Prof. Pfr. Christoph Sigrist

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Gottesdienst im Gross-
münster. Die Gemeinde 
um den St. Peter ist  
herzlich eingeladen. 

Pfrn. Cornelia Camichel

Sa, 22. August, 17 Uhr
Petrina at five
«Petrina at five» WILDES 
BETEN – TANZ DICH 
GANZ. Frei tanzen als 
Gebet – Körper & Herz in 
Bewegung. 2 Stunden 
Tanz, anschliessend  
«Prosit» bis 20 Uhr auf der 
Empore. «Werdet wie die 
Kinder». Der Tanz ins 
Staunen.  
Andreas Tröndle, Theo-
loge, Fünf-Rhythmen-
Tanzlehrer 
Pfrn. Cornelia Camichel

Sa, 29. August, 17 Uhr
Petrina at five
«Petrina at five» SINGEN, 
WAS DIE SEELE HÖRT. 
Klangräume zwischen 
Himmel und Stadt – mit 
Stimme, Rhythmus und 
Literatur. Anschliessend 
«Prosit» bis 19 Uhr auf der 
Empore. Thema:  
«Sommer» 
Kantorei St. Peter 
Beat Schäfer, Leitung 
Pfrn. Cornelia Camichel

Pfrundhaus

So, 2. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Miriam Vaucher, Klavier 
Pfrn. Kathrin Rehmat

So, 9. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Barbara Schöniger,  
Klavier 
Stellvertretung Liebfrauen

So, 16. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Philipp Mestrinel, Klavier 
Pfrn. Kathrin Rehmat

So, 23. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Kordula Gisler, Klavier 
Vikar Josef  
Güntensperger

So, 30. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Timon Huang, Klavier 

Thomas Münch, kath. 
Seelsorger

Wasserkirche

Sa, 8. August, 11.30 Uhr
5. Raver-Gottesdienst 
an der Street Parade
Der Freundeskreis  
Grossmünster lädt ein.  
Christoph Schneider,  
Leiter Freundeskreis 
Grossmünster 
Pfr. Johannes Block 
Pfr. Christian Walti 
 Weitere Infos: siehe 
Beitrag letzte Seite. 

Predigerkirche

Mo, 10. August, 18 Uhr
Dynamix 
Locker tanzen in  
verschiedenen Stilen mit 
Anleitung.
Verpflegungspause  
(teilete). 
Ohne Anmeldung.  
Konrad Stefanski,  
Vorstand Verein Forum 
Predigerkirche, u. A. 

Mo-Fr, 12.15-12.35 Uhr 
(ausser an Feiertagen)
Mittagsgebet
Eine kurze Atempause im 
Tagesablauf. Gemeinsam 
hören auf Gott, den ganz 
Anderen, singen, beten, 
schweigen. Eine ökum. 
Gruppe leitet abwechs-
lungsweise das Mittags-
gebet. Am Dienstag in 
Zusammenarbeit mit dem 
aki, der Predigerkirche, 
den Zürcher Jesuiten und 
weiteren Personen.

Donnerstags, 7–7.35 Uhr
Morgenmeditation
Mit Klang, Wort und Stille 
in den Tag.  
Pfrn. Kathrin Rehmat

Predigerkirche, 
Turmzimmer

Di, 4. / 25. August, 19 Uhr
Kum Nye 
Tibetisches Yoga Kum 
Nye. Selbstheilung durch 
Entspannung – An-
geleitetes Üben. Mit-
bringen: Bequeme Klei-
dung, Decke und optional 
eine eigene Sitzgelegen-
heit.  
Anmeldung:  
kathrin.rehmat@ 
reformiert-zuerich.ch 
oder madeleine.bopp@
bluewin.ch. 
Madeleine Bopp 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Do, 20. August, 9.15 Uhr
Team Bildung und  
Begegnung
Pfrn. Kathrin Rehmat

Pfarrhaus-Garten 
Predigerkirche

Mi, 12. August, 18 Uhr
Unter dem Ahorn IV
Idole, was bedeuten sie 
mir? Bilanz und Aus-
tausch im Plenum. 
Francesco Papagni, 
Pfarreirat Liebfrauen 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Helferei

Am letzten Dienstag des 
Monats (ausser in den 
Schulferien),  
19.30–21 Uhr
Bibelkreis  
Grossmünster
In der Bibel steht «Gottes 
Wort» oft zwischen den 
Zeilen! Im Bibelkreis 
Grossmünster nehmen 
wir die Buchstaben 
genauso ernst wie unsere 
kritischen Fragen an die 
Bibel. Willkommen sind 
alle Interessierten:  
Gläubig, halbgläubig und 
ungläubig. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig. 
Pfr. Christian Walti 
Norbert Nagy, Theologe

St. Peter

Mittwochs, 7-8 Uhr
Meditation im Chor der 
Kirche
Stilles Sitzen und medita-
tives Gehen in der Tradi-
tion des Zen und der  
Kontemplation.

St. Peter, Lavaterhaus

2. Dienstag im Monat, 
10–11.30 Uhr
Lese-Club
Lesen und philosophieren

Do, 27. August, 14.30 Uhr
Themennachmittag
Über Schönheit, Sehn-
sucht und Dankbarkeit. 
Wir betrachten ge-
meinsam ein Gedicht von 
Joseph von Eichendorff 

mailto:kathrin.rehmat@reformiert-zuerich.ch
mailto:kathrin.rehmat@reformiert-zuerich.ch
mailto:madeleine.bopp@bluewin.ch.Madeleine
mailto:madeleine.bopp@bluewin.ch.Madeleine
mailto:madeleine.bopp@bluewin.ch.Madeleine
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(1788–1857). Bringen 
auch Sie ihr liebstes Ge-
dicht zum Spätsommer 
mit. Wir tauschen uns aus 
über Schönheit, Sehn-
sucht und Dankbarkeit.  
Belinda Harris 
Meta Froriep 
Pfrn. Kathrin Rehmat 
Lavaterhaus

Seelsorge & 
Beratung

Ökumenische 
Bahnhofkirche

Mo–Fr, 7–19 Uhr  
Sa–So, 10–16 Uhr
Ökum. Seelsorge in der  
Bahnhofkirche

Mo-Fr, 18.45 Uhr und 
Sa-So, 15.45 Uhr
Abendgebet

Mo-Fr, 7 Uhr | 7.30 Uhr | 8 
Uhr | 8.30 Uhr
Wegworte

Grossmünster

Samstags, 14–16 Uhr
Pfarrpräsenz im 
Kirchenraum
Gespräche, Seelsorge. 
Dazwischen Wortinput in 
Englisch für Tourist:innen.  
Im Grossmünster.

Predigerkirche

Di–Fr, 14–17 Uhr
Ökumenische Seelsorge 
in der Predigerkirche
Seelsorgepräsenz wird 
durch ausgebildete ref. 
und kath. Pfarrpersonen 
oder Ordensleute ge-
währleistet.

Donnerstags, 10–12 Uhr 
(Sommerpause:  
13. Juli – 16. August)
Kurzberatung in der 
Predigerkirche
Ausgebildete Sozial-

Kunst & 
Kultur

Grossmünster

Sa, 22. August, 18 Uhr
Kunst am Bau
Pfr. Martin Rüsch 
Dr. Johann Hinrich  
Claussen

Predigerkirche

Sa, 22. August, 10 Uhr
Slow Motion Dance
Tina Mantel 
Pfrn. Kathrin Rehmat

St. Peter, Lavaterhaus

Donnerstags, 14-17 Uhr
Wie ein eigenes Gesicht
Die Sammlung Johann 
Caspar Lavater. Be-
sichtigung und Führung 
durch Kuratorin Dr. Ursula 
Caflisch-Schnetzler  
Anmeldung: ursula. 
caflisch-schnetzler@
ds.uzh.ch oder  
044 634 25 68

Wandergruppe 
Fraumünster

Do, 13. August, 9 Uhr
Wanderung
Höhenwanderung im 
Toggenburg von der  
Wolzenalp ins Ijental und 
nach Nesslau 
Anne-Kathrin Willi 
Kurt Willi

arbeitende hören zu, 
suchen mit Ihnen Lösun-
gen, zeigen Möglichkeiten 
und Grenzen der kirch-
lichen Einzelfallhilfe auf 
und vermitteln die richtige 
Anlaufstelle für Ihre  
Anliegen. 

Kinder & 
Familien

Mi, 19. / 26. 8., 9.30 Uhr
Singe mit de Chind 
Für 1.5- bis 4-jährge Kin-
der mit Begleitperson. 
Sich bewegen und tan-
zen, musizieren auf ein-
fachen Instrumenten und 
spielen zu bekannten und 
neueren Kinderliedern 
und -versen. Mit Znüni. 
Martina Ilg 
St. Peter, Lavaterhaus, 
Lavatersaal

So, 23. August, 10.20 Uhr
Mini-Gottesdienst 
Fröhliche Feier für Kinder 
bis 12 Jahre. Dieses An-
gebot kann unterschied-
lich genutzt werden: Die 
Kinder können zusammen 
mit einer erwachsenen 
Bezugsperson um 10 Uhr 
den Gottesdienst im 
Grossmünster oder  
Fraumünster besuchen 
und nach dem ersten Lied 
und Gebet ins Pfarrhaus 
Fraumünster zum Mini-
Gottesdienst kommen. 
Die Kinder können um 
9.45 Uhr ins Pfarrhaus 
Fraumünster gebracht 
werden und die er-
wachsene Bezugsperson 
kann alleine den Gottes-
dienst im Grossmünster 
oder Fraumünster be-
suchen. Die Kinder kom-
men direkt um 10.20 Uhr 
zum Mini-Gottesdienst. 
Stephanie Preschany 
Tina Zotter-Schober 
Fraumünster, Pfarrhaus

Sa, 29. August, 10 Uhr
Fiire mit de Chind 
Besinnliche, fröhliche 
Feier für Familien mit  
Kindern ab Geburt bis  
ca. 1. Klasse. An-
schliessend Brunch. 
Martina Ilg, Céline  
Lüchinger, Heidi Misteli 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Predigerkirche

Gemeinschaft 
& Engagement

Gloggi-Stube

Mo, 3. August, 13.30 Uhr
Sommerpause
Die Gloggi-Stube 
ist heute geschlossen.

Mo, 10. August,  
ab 13.30 Uhr
Gloggi-Stube «nach 
Lust und Laune»
Gemütliche Begegnungen 
in der Gloggi-Stube. 
Heute kommen wir «nach 
Lust und Laune» zu-
sammen, ohne spezielles 
Programm und verbringen 
gemeinsame Momente. 
Auskunft: meta.froriep@
reformiert-zuerich.ch 
oder 044 250 66 19.  
Sihlstrasse 33, im Ge-
bäude des CEVI Zürich. 
Meta Froriep

Mo, 17. August,  
ab 13.30 Uhr
Gloggi-Stube mit  
Veranstaltung
Gemütliche Begegnungen 
in der Gloggi-Stube. 
14.30 Uhr: Tastend durchs 
Leben. Mit den Ohren 
erkennen – trotz Handi-
cap das Lachen nicht 
verlieren. Mit Janka  
Reimmann und ihrem 
Hund Oreo.  
Auskunft: meta.froriep@
reformiert-zuerich.ch 
oder 044 250 66 19.  
Sihlstrasse 33, im Ge-
bäude des CEVI Zürich.  
Janka Reimmann 

Hund Oreo 
Meta Froriep

Mo, 24. August,  
ab 13.30 Uhr
Erzähl-Gloggi
Gemütliche Begegnungen 
in der Gloggi-Stube. 
14.30 Uhr: Wir erzählen 
uns gegenseitig, was 
Freundschaft für uns  
bedeutet und was sie 
aushält.  
Auskunft: meta.froriep@
reformiert-zuerich.ch 
oder 044 250 66 19. Sihl-
strasse 33, im Gebäude 
des CEVI Zürich.  
Meta Froriep

Mo, 31. August,  
ab 13.30 Uhr
Spielnachmittag
Gemütliche Begegnungen 
in der Gloggi-Stube. 
14.30 Uhr: Spielnach-
mittag in der Gloggi-Stu-
be. Scrabble? Brändi 
Dog? Schach oder UNO? 
Mit uns allen. Auskunft: 
meta.froriep@reformiert-
zuerich.ch oder 044 250 
66 19. Sihlstrasse 33, im 
Gebäude d. CEVI Zürich  
Meta Froriep

Fraumünster

So, 23. August, 11 Uhr
Kirchenkaffee
Nach dem Gottesdienst 
im Chorraum gemeinsam 
einen Kaffee trinken und 
Zopf essen.  
Marta Kolany-Gálik 
Pfr. Johannes Block

St. Peter, Lavaterhaus

Jeden 1. und 3. Freitag 
des Monats, 14–17 Uhr
Nimm- und Bring- 
Bibliothek
Geführt von freiwillig En-
gagierten vom St. Peter.

mailto:ursula.caflisch-schnetzler@ds.uzh.ch
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Musik

Fraumünster

Do, 6. August, 12.15 Uhr
Orgel am Mittag
National und international 
renommierte Organistin-
nen und Organisten  
lassen die grosse  
Fraumünster-Orgel er-
klingen. Symphonisch, 
klangprächtig, facetten-
reich. 
Alexandra Weidlich, Basel

Fr, 7. August, 21 Uhr
Late Night Music IV
Kantor Jörg Ulrich Busch

Do, 13. August, 12.15 Uhr
Orgel am Mittag
National und international 
renommierte Organistin-
nen und Organisten  
lassen die grosse  
Fraumünster-Orgel er-
klingen.Victoria Ulriksen,  
Norwegen – young talent

Fr, 14. August, 21 Uhr
Late Night Music III
Upcycled 
Rahel Sohn, Klavier 
Luca Borioli, Marimba 
und Vibraphon

Do, 20. August, 12.15 Uhr
Orgel am Mittag
National und international 
renommierte Organistin-
nen und Organisten  
lassen die grosse  
Fraumünster-Orgel  
erklingen. 
Christian Barthen, Orga-
nist am Berner Münster

Fr, 21. August, 21 Uhr
Late Night Music IV
ONCE AGAIN  
Improvisationen zu Bach 
und seiner Zeit 
Colin Vallon, Klavier 
Matthieu Michel,  
Trompete und Flügelhorn 
Jörg Ulrich Busch, Orgel

Do, 27. August, 12.15 Uhr
Orgel am Mittag
National und international 

renommierte Organistin-
nen und Organisten  
lassen die grosse  
Fraumünster-Orgel er-
klingen. Symphonisch, 
klangprächtig, facetten-
reich. 
Jakob Wolfes, Kantor an 
St. Jakob Zürich

Fr, 28. August, 21 Uhr
Late Night Music X
Bandoneon und Orgel 
Michael Zisman, Bando-
neon 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

Grossmünster

Mi, 5. August, 18.30 Uhr
Internationale Orgel-
konzerte Grossmünster
Renommierte Organist:in-
nen lassen die  
Grossmünsterorgel in all 
ihren Facetten erklingen. 
Ilja Völlmy Kudryavtsev, 
Organist der Stadtkirche 
Aarau, spielt unter dem 
Motto «Tanz-Variationen» 
Werke von Sweelinck, 
Bach, Mendelssohn, 
Dupré, Florentz und  
Goncharenko

Mi, 12. August, 18.30 Uhr
Internationale Orgel-
konzerte Grossmünster
Renommierte Organist:in-
nen lassen die Gross-
münsterorgel in all ihren 
Facetten erklingen.  
Ekaterina Kofanova,  
Organistin der Peters-
kirche Basel, spielt Werke 
von Bach, de Grigny,  
Guilmant, Vierne und 
Dupré

Sa, 15. August, 12.15 Uhr
Orgel am Mittag
International renommierte 
Organist:innen lassen die 
grosse Grossmünster- 
Orgel erklingen. Klang-
prächtig, facettenreich, 
farbig. Andreas Jost,  
Organist am Grossmüns-
ter, spielt Werke von  
Rameau, Bach, Franck 
u.a.

Dauer: 60 Minuten.  
Kollekte zur Deckung der 
Kosten.  
Ohne Anmeldung. 
Pfr. Christian Walti

Schiffländeplatz 

Mi, 12. August, 18.15 Uhr
Abendanlass  
Verein St. Peter
Führung zu den Altstadt-
labyrinthen mit Anna  
Leiser.  
Anmeldung: cornelia.
camichel@reformiert- 
zuerich.ch  
Nichtmitglieder: CHF 20.– 
Verein St. Peter 
Treffpunkt: Schifflände-
platz (zwischen Quai- und 
Münsterbrücke).

Sa, 22. August, 12.15 Uhr
Orgel am Mittag
International renommierte 
Organist:innen lassen die 
grosse Grossmünster- 
Orgel erklingen. Klang-
prächtig, facettenreich, 
farbig. Thomas Zebura 
spielt Werke von 
Mendelssohn und Wagner

Fr, 28. August, 18.30 Uhr
Menschenhandel – wen 
interessierts?  
Podiumsgespräch und 
Showcase mit  
Marius Bär
Im Rahmen des Themen-
clusters «Demokratie im 
Fluss»; Podiumsgespräch 
mit musikalischer Um-
rahmung von Marius Bär; 
anschliessend Apéro im 
Kulturhaus Helferei, 
Kirchgasse 13, Zürich. 
Marius Bär, Soulmusiker 
Mitarbeitende der NGO 
«Solva» 
Alexander Ott, ehemaliger 
Chef Fremdenpolizei Bern 
Pfr. Christian Walti

Sa, 29. August, 12.15 Uhr
Orgel am Mittag
International renommierte 
Organist:innen lassen die 
grosse Grossmünster- 
Orgel erklingen. Klang-
prächtig, facettenreich, 
farbig. Rudolf Meyer 
spielt Werke von Bach, 
Alain und Meyer. 
Rudolf Meyer, Winterthur

Predigerkirche

So, 30. August, 19.30 Uhr
Konzert
«Nordlichter»  
Raum- und Chor-
kompositionen aus  
Skandinavien + Saxofon-
Quartett 
Zürcher Kantorei zu  
Predigern; Harry-White-
Saxofon-Quartett 
Johannes Günther,  
Leitung 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Tickets Führungen  
60 Minuten: CHF 20.– 
(10.– mit Legi / Kulturlegi). 
90 Minuten: CHF 25.– 
(15.– mit Legi / Kulturlegi). 
Kaufen Sie Ihr Ticket bis 
24 Stunden vor der  
Führung bequem online.  
Weisen Sie es an der 
Kasse vor Ort vor. 15 Min. 
vor Start liegen an der 
Tageskasse zusätzliche 
Tickets bereit. Ausnahme: 
Tickets für Führungen 
«Instandsetzung  
Grossmünster» nur  
online, bis 15 Minuten vor 
Start. Für Nachtführungen 
braucht es keine An-
meldung. Vor Ort Be-
zahlung mit Twint oder in 
bar; Fraumünster und 
Grossmünster auch 
Kartenzahlung. 
 

 
 
 
 
Tickets und Infos:  
fuehrungen.reformiert- 
zuerich.ch 
044 210 00 73  
(Di und Do, 10–11 Uhr)

Helferei

Montags (ausser wäh-
rend Schulferien),  
18.30-19.15 Uhr
SingWerkstatt
Die SingWerkstatt ver-
steht sich als offenes  
Singen, bei dem das un-
gezwungene gemeinsame 
Singen Programm ist: 
Unter kundiger Leitung 
werden Lieder aus einem 
breiten Repertoire und 
aus unterschiedlichsten 
Stilrichtungen gesungen. 
Kantor Sacha Rüegg 
Roman Walker, Leitung

Führungen

Wasserkirche

Sa, 29. August, 11 Uhr
Die Wasserkirche: Ein 
Kult- und Kulturort anno 
dazumal und heute
Treffpunkt: Eingang 
Wasserkirche.  
Dauer: 60 Minuten. 

Fraumünster

Do, 20. August, 18 Uhr
Die Bibel im  
Fraumünster: Das Buch 
der Bücher entdecken
Treffpunkt: Hauptportal 
Fraumünster.  
Dauer: 60 Minuten.  
Pfr. Johannes Block

Grossmünster

Mo, 3. / 10. Aug., 18 Uhr
Instandsetzung  
Grossmünster: Ein Blick 
hinter die Kulissen
Treffpunkt: Hauptportal 
Grossmünster.  
Dauer: 90 Minuten.

Fr, 28. August, 22 Uhr
Meditative Nacht-
führung: Den Kirchen-
raum mit allen Sinnen 
erleben
Treffpunkt: Hauptportal 
Grossmünster.  

mailto:cornelia.camichel@reformiert-zuerich.ch
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
zwei

Kirche Enge

So, 9. August, 10.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner

So, 23. August, 10.30 Uhr
Gottesdienst in Englisch
ab 10 Uhr Coffee and 
Bagels 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Kirchgemeindehaus 
Enge

Fr, 21. August, 18 Uhr
Zytlos | Uszyt
Pfrn. Ilona Monz

Kirche Leimbach

Sa, 22. August, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Schulanfang
Pfrn. Gudrun Schlenk; 
Gospel Singers 
Wollishofen, 
anschliessend Brunch 
und ökumenisches 
Kinderfest

So, 30. August, 17 Uhr
Gospelgottesdienst
Verabschiedung der alten 
und Begrüssung der 
neuen Mitglieder der 
Kirchenkreiskommission 
Pfr. Joachim Korus; 
Malcolm Green, Gesang, 
anschliessend Grillieren 
auf der Piazza

Alte Kirche 
Wollishofen

So, 2. August, 10 Uhr
Predigtreihe 
Hunziker-Fenster:  
«Gebetsscheibe»
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner, 
anschliessend Kafi im 
Bistretto

Mo, 10. August, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner 

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Verabschiedung von Pfr. 
Daniel Brun 
Pfr. Daniel Brun; Natalie 
Gozzi, Gesang, 
anschliessend Apéro

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jürg Baumgartner, 
anschliessend Kafi im 
Bistretto

Kirchenkreis 
drei

Kirche Friesenberg 

So, 26. Juli, 10 Uhr
Mutiges Fortgehen und 
Ankommen
Pfr. Herbert Anders; 
Andrzej Luka, Orgel; 
Marcella Carboni, Harfe; 
Gäste: Emanuele Croci 
und Eleonora 
Masello

Thomaskirche

So, 2. August, 19 Uhr
Mutig für andere durchs 
Feuer gehen
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Max Sonnleitner, Orgel 
und Klavier; Ana 
Stankovic, Alphorn; Gast: 
Rolf Mühlemann

So, 23. August, 17  Uhr
Gottesdienst zum 
Schulanfang 
mit Verabschiedung der 
Katechetin Veronika Gmür 
Pfrn. Jolanda Majoleth; 
Sozialdiakon Peter Frey; 
Katechetin Veronika 
Gmür; Susanne Meier, 
Betriebsleitung; 7. Klasse 
des kirchlichen 
Unterrichts, 
anschliessend Wienerli 
und Brot, Mocktail 
«Veronikas Allerlei»

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst und 
Freiwilligen-Anlass
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Pfr. Herbert Anders 

Kirche Bühl

So, 9. August, 10 Uhr
Mutig im Quartier
Pfr. Christian Gfeller; 
Giancarlo Prossimo, 
Orgel; Jonathan Schmidt 
mit Band; Gast: Niyazi 
Erdem

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe 
und Einweihung 
Meditationsweg
Pfrn. Paula Stähler und 
Team

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Begrüssung der 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 
Pfr. Christian Gfeller

Kath. Kirche 
St. Theresia 

So, 16. August, 10 Uhr
Ökum. Gottesdienst zum 
Schulanfang
Pfrn. Ilona Monz; 
Pastoralreferentin Petra 
Hug; Sr. Theresia, 

Bethaus Wiedikon

Mi, 26. August, 19.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Pfr. Christian Gfeller; 
Peter Frey, 
Jugendarbeiter
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Kirchenkreis 
vier fünf

Johanneskirche

So, 9. August, 11 Uhr
Sommer-Gottesdienst 
mit Abendmahl
Thema: In Verbindung.  
Pfrn. Regula Schmid; 
Tobias Willi, Orgel, 
anschliessend Apéro

So, 16. August, 11 Uhr
Familien-Gottesdienst 
mit Taufe
Thema: Von Weitem. 
Pfrn. Liv Zumstein; Kinder 
der Erlebniswoche; 
Sandra Becker, Musik, 
anschliessend Apéro

Offener St. Jakob 

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Verena Mühlethaler; 
Musik: Jakob Wolfes

So, 30. August, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Pfr. Patrick 
Schwarzenbach; Musik: 
Jakob Wolfes

Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten

So, 2. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

So, 16. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Wiese GZ Wipkingen

So, 23. August, 10 Uhr
Ökum.  
Flussgottesdienst
Pfr. Samuel Zahn, 
bei schlechtem Wetter in 
der Kirche Letten

Matthäuskirche

So, 9. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph 
Baltensweiler

Kirche Oberstrass

So, 2. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

Do, 20. August, 11 Uhr
Gottesdienst – Kurz und 
gut
Pfr. Roland Wuillemin;  
Pfr. Daniel Johannes Frei

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

Pauluskirche

So, 16. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Kirche Unterstrass

So, 9. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph 
Baltensweiler

Sa, 29. August, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Katechetin Patricia Luder

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Pfarrei Guthirt

Di, 25. August,  
18 Uhr
Ökum. Taizé-Feier
Pfr. Samuel Zahn

Kirchenkreis 
sieben acht

Kirche Balgrist

So, 2. August, 10 Uhr
Sonntagsandacht

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 16. August, 10 Uhr
Sonntagsandacht

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

Grosse Kirche Fluntern

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Lorenzo Scornaienchi

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Chatrina Gaudenz

«Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen» 

MUSIKALISCHE LESUNG ZUM 100. TODESJAHR VON RAINER MARIA RILKE
Freitag, 28. August, 19.30 Uhr, in der Kirche Oberstrass

•	 Gedichte und Texte von Rainer Maria Rilke,  
gelesen von Schauspieler Stefan Gubser

•	 �Spiritual & Liturgical Jazz mit Christian Gutfleisch,  
Piano; Gianni Narduzzi, Bass; Sebastian Zebe, Saxophon

•	 �Gemeinsames Lied: «Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen»  
von Susanna Maeder

•	 Apéro

Ein Angebot des Kirchenkreises sechs
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Alte Kirche Fluntern

Di, 4. August, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 18. August, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kreuzkirche

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 19. August, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 21. August, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst zum 
Schulanfang
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Mi, 26. August, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 28. August, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Kirche Neumünster

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Joshua Nickelson

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

Kirchenkreis 
neun

Alte Kirche Altstetten

So, 2. August, 10 Uhr
Klassischer Gottes-
dienst mit Abendmahl
Pfrn. Lisa De Andrade

So, 16. August, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfrn. Monika Hirt

So, 23. August, 17 Uhr
ImPuls-Gottesdienst, 
parallel Kids point 
Angebot für Kinder in 
zwei Altersgruppen 
Pfr. Felix Schmid

Alte Kirche Albisrieden

So, 9. August, 10 Uhr
Klassischer Gottesdienst 
mit Taufe
Pfrn. Muriel Koch

So, 23. August, 10 Uhr
Klassischer Gottesdienst
Pfr. Francesco Cattani

Neue Kirche 
Albisrieden

Fr, 21. August, 19 Uhr
Praise9
Gottesdienst von und für 
junge Menschen ab 16 
Jahren 
Sozialdiakon Stefan 
Reusser

So, 30. August, 11 Uhr
Familieziit-Gottesdienst 
mit Taufe
Pfrn. Lisa De Andrade

Kirchenkreis 
zehn

Kirche Höngg

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst klassisch! 
mit Chilekafi
Pfr. Beat Gossauer

So, 23. August, 10 Uhr
Begrüssung der neuen 
Pfarrerin
mit Apéro riche 
Pfrn. Paula Uhlmann

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit Ad-
hoc-Chor und Chilekafi
Pfr. Thomas Steininger

Kirchgemeindehaus 
Höngg

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Alphörnern
Pfr. Matthias Reuter; 
anschliessend Würste 
und Käse vom Grill und 
Getränke, 
bei schlechtem Wetter im 
Foyer

«Liquid Families» 

IM GEWEBE DER STIMMEN – PERFORMANCE
Samstag, 19. September, 18–21.30 Uhr, flexibler Einlass
Sonntag, 20. September, 17–20.30 Uhr, flexibler Einlass
in der Citykirche Offener St. Jakob
Eintritt: 15 bis 35 Franken

«Liquid Families» ist eine einzigartige Klang- und Tanzperformance der Schweizer Choreografin 
Nicole Seiler. Sie verbindet A-cappella-Gesang, Bewegung und eine Rauminstallation von Gerda 
Steiner und Jörg Lenzlinger zu einem immersiven Erlebnis. Die Performer und Performerinnen 
bilden einen sich stetig verändernden, beweglichen Chor. 

Ein Angebot des Kirchenkreises vier fünf
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reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich Weitere Gottesdienste in der Stadt

Kirche 
Oberengstringen

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jens Naske

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Chilekafi
Pfr. Beat Gossauer

Kirchenkreis 
elf

Kirche Unterdorf

So, 2. August, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz

So, 9. August, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz

So, 16. August, 17 Uhr
Tanzgottesdienst zum 
Schuljahresanfang
Pfr. Markus Dietz

Markuskirche

So, 2. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz 

So, 9. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz

So, 16. August, 11 Uhr
Tanzgottesdienst zum 
Schuljahresanfang
Pfr. Markus Dietz,  
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

So, 23. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine  
Schmidt-Haslach

So, 30. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Markus Dietz

Kirche Glaubten

So, 23. August, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine  
Schmidt-Haslach

So, 30. August, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Markus Dietz

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst  
«Die Mitte finden»
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst  
«Jona»
Pfrn. Nikolett Móricz

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst  
«So viel höher sind 
meine Wege als eure 
Wege» (Jes 55,9b) 
Pfrn. Andrea Ruf

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Miriam Gehrke

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl 
«So wird der Leib Christi 
aufgebaut» (Eph 4,12b)
Pfrn. Miriam Gehrke

Kirche Saatlen

So, 16. August, 10 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Schulanfang 
«Sturmfest ins neue 
Schuljahr»
Pfrn. Nikolett Móricz

HEKS-Garten Auzelg

So, 23. August, 10.30 Uhr
Interreligiöse Feier 
«Essen bringt zusammen»
Pfrn. Hoby Randriambola 
und Imam Fahredin 
Bunjaku der Moschee 
«Haus des Friedens», 
bei schlechtem Wetter in 
der Kirche Saatlen 
(Auskunft unter 044 321 
01 75)

KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

«Whale Rider» 

OPENAIR-KINO – DIE KIRCHENWAND WIRD ZUR LEINWAND
Samstag, 22. August, auf der Piazza Thomaskirche, bei schlechtem Wetter in der Kirche
Eintritt frei, ab 6 Jahren, deutsche Synchronfassung

20.30 Uhr: 	 Popcorn, Glacé, Getränke
21.00 Uhr: 	 Einführung in den Film
21.15 Uhr: 	 Filmvorführung
23.15 Uhr: 	 Ende der Veranstaltung

Ein Angebot des Kirchenkreises drei

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/


www.altstadtkirchen.ch

Wir sind für Sie da.

SEKRETARIAT

Liliane Rusterholz
Patricia Schneider
Anetta Wohler
Tel. 044 250 66 33 |  
sekretariat.kk.eins@ 
reformiert-zuerich.ch

PFARRTEAM

Pfr. Martin Rüsch  
Grossmünster | 044 250 66 60
Pfr. Dr. Christian Walti  
Grossmünster | 044 250 66 85
Pfr. Dr. Johannes Block  
Fraumünster | 044 250 66 14
Pfrn. Kathrin Rehmat  
Predigerkirche | 044 250 66 70
Thomas Münch  
katholischer Seelsorger,  
Predigerkirche |  
thomas.muench@zh.kath.ch |  
078 962 92 68
Pfrn. Cornelia Camichel Bromeis  
Kirche St. Peter | 044 250 66 80

HELFEREI

Martin Wigger, Leiter  
mwigger@kulturhaus-helferei.ch

WASSERKIRCHE

Klara M. Piza, Programmleitung

DIAKONIE

Anu Elmer (Teamleitung) |  
044 221 06 74
Meta Froriep (Gloggi-Stube) |  
044 250 66 19 (Voicemail)
Belinda Harris (Sozialdiakonie) |  
044 250 66 23 (Voicemail)
Duke Seidmann  
(Wirtschaftsdiakonie) |  
079 367 17 77

KATECHETIK

Martina Ilg | 044 261 84 61

MUSIK UND KULTUR

Dr. Roman Walker (Leitung)  
079 912 62 25

FÜHRUNGEN

Bettina Volland | 044 250 66 73

BESICHTIGUNG

Ariane Dross | 044 250 66 07

ZENTRALES  
VERMIETUNGSBÜRO

Bettina Fierz | 044 250 66 11 |  
vermietung.kk.eins@ 
reformiert-zuerich.ch

VERANSTALTUNGS-  
UND LIEGENSCHAFTS-
BETREUUNG

Marco Wismer | 044 250 66 89

KOMMUNIKATION  
UND ADMINISTRATION

Stephan Gisi (Leitung)
Tel. 044 250 66 86 |  
komm.kk.eins@ 
reformiert-zuerich.ch

LEITUNG  
KIRCHENKREIS EINS

Michael Bitar 
Präsident Kirchenkreiskommission
Roman Schiltknecht  
Betriebsleiter Altstadtkirchen |  
044 250 66 88
Pfr. Dr. Christian Walti  
Leitung Pfarrkonvent  
Altstadtkirchen | 044 250 66 85

E-MAIL-ADRESSEN

Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch  
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).
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RAVER-GOTTESDIENST IN DER WASSERKIRCHE

Holy Groove 
Kurz bevor Zürich auch in diesem Jahr im Takt der 
Street Parade zu pulsieren beginnt, öffnet sich in der 
Wasserkirche ein besonderer Raum: für Groove und 
Gebet, für Bewegung und Besinnung, für Energie und 
spirituelle Offenheit. Am 8. August 2026 laden die  
Altstadtkirchen und der Freundeskreis Grossmünster 
zum 5. überkonfessionellen Raver-Gottesdienst ein.

Während draussen elektronische Musik, Freiheit und Vielfalt 
gefeiert werden, findet dieses Fest in der Wasserkirche eine 
eigene, verdichtete Form. Clubkultur und Kirchenraum be-
gegnen sich hier nicht als Gegensatz, sondern als Einladung, 
das Verbindende zu suchen. 
 
Was 2018 als ungewöhnliches Experiment begann, hat sich 
inzwischen zu einem einzigartigen kirchlichen Format ent-
wickelt. Fraumünsterpfarrer Johannes Block, DJ David  
Suivez und Johanna Köb von Ecstatic Dance Zurich und ihr 
Team verbinden auch in diesem Jahr Wort, Musik und Be-
wegung zu einem Raver-Gottesdienst, der vertraute Formen 
bewusst weitet. 
 
Zwischen DJ-Pult und Kirchengewölbe, Tanz und Vaterunser, 
Licht, Klang und Stille entsteht ein Moment, der zeigt:  
Kirche ist auch dort relevant, wo man sie nicht unbedingt 
erwartet. 

Am Raver-Gottesdienst willkommen sind alle Menschen, 
unabhängig von Alter, Herkunft, religiöser Prägung oder  
Lebensstil. Nicht einfach als Publikum, sondern als Teil einer 
gemeinsamen Erfahrung.

WASSERKIRCHE
Sa, 8. August 2026, 11.30–12.15 Uhr
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